
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ulli, der Uhu und das verschwundene Uuuuuh 

Uuuuuuh 
 

Ulli, der Uhu lebte in einem großen Wald. Jeden Morgen weckte er die 

Waldbewohner mit einem freundlichen Uuuuuh Uuuuh. Und erschallte 

sein Uuuuuh Uuuuuuh am Abend, liefen die kleinen Füchse in ihren Bau, 

die Wildschweine und Rehe rannten zurück an ihre Stammplätze, 

geschützt unter den Baumkronen kuschelten sie sich an ihre 

Familienmitglieder.  Alle Vögel des Waldes suchten sich einen bequemen 

Ast und Hugo, der Frosch gähnte auf seinem Seerosenblatt. Schlafenszeit! 

Ulli war eine wunderschöne, große Eule, breitete er seine Flügel aus, war 

er so breit wie ein erwachsener Mann groß. Sein Gesicht war plüschig, er 

schaute mit wachen Augen über den Wald und beschützte die Bewohner. 

Jeder im Wald kannte Ulli und alle Waldbewohner warteten morgens und 

abends auf sein Uuuuuh Uuuuuuh. Eines Morgens blieb es aus. Der Wald 

verschlief. Die kleinen Hasen spielten schon eine Weile vor dem Bau, als 

ihre Mutter nach ihnen sah. Die Rehkitze frühstückten eine Stunde 

später, die Wildschweine vergaßen den Garten in der Nachbarschaft zu 

verwüsten, Hugo Frosch schwamm seine morgendliche Schwimmrunde 

zu spät, aber dafür schneller, um im Zeitplan zu bleiben, und die Vögel 

verpassten ihre Gymnastikstunde. 

Alle fragten sich an diesem Morgen was geschehen war. Wo steckte Ulli, 

der große Uhu? Die Tiere des Waldes flogen und hüpften, liefen und 

stampften zu Ulli, dessen Behausung eine alte Kastanie war. Dort saß er, 

auf einem Ast, weit oben in der Krone. Er hatte seinen Kopf unter einen 

Flügel gelegt und atmete langsam. Ein Käuzchen setzte sich zu ihm und 

stupste ihn vorsichtig an. Ulli schaute auf. Er zeigte mit seiner 

Flügelspitze auf den Schnabel und krächzte. Ohje! Ulli war heiser! 

Die Mäuse trippelten eilig davon und suchten heilende Kräuter. Der blaue 

Fuchs, mit Hugo dem Frosch auf dem Rücken, rannte zurück zum Teich. 

Gemeinsam füllten sie ein Seerosenblatt mit kühlem Wasser.  Die Tiere 

des Waldes brachten Ulli Köstlichkeiten der Natur, die er dankbar 

aufnahm. Und schon nach wenigen Tagen ging es Ulli besser.  

Sein Uuuuuh Uuuuuuh tönte wieder durch den Wald – jeden Morgen und 

jeden Abend! 
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